
Dem Glauben Hände geben
Wenn sich eine Ordensschwester in ihrem Spital von Nakalanzi (Malawi)
zusammen mit ihren Krankenpflegenden für die Neugeborenen einsetzt ...
Wenn ein Katechist (Laie mit Pfarreiaufgaben) ein junges Paar auf die Hochzeit 
vorbereitet ...
Wenn junge Frauen sich um die Kleinsten der Pfarrei kümmern und ihnen die Ge­
schichte von Jesus erzählen ...
Wenn kleine christliche Gemeinschaften aufgrund des Bibellesens in ganz Malawi 
am sozialen Netz in ihrer Nachbarschaft bauen ...
Wenn Freiwillige ein gemeinschaftliches Projekt für die Tierhaltung in ihrem Dorf 
aufbauen ...
Wenn die Kommission Justitia et Pax in Malawi sich bei politischen Entscheiden für 
Staatsbeamte einsetzt, deren Lohn nicht für das Leben reicht ...
Wenn sich die katholische Kirche in Malawi als strategische Ziele – neben vielen 
anderen – in ihrem Rahmenplan ein «verbessertes ökologisches Bewusstsein» und 
ein «verbessertes Mitwirken aller Bürgerinnen und Bürger in Gesellschaft, Wirt­
schaft und Politik» setzt ...

... dann geben sie dem Glauben Hände!
So kann der Glaube Wunder bewirken: Wir werden sichtbare Zeuginnen und Zeu­
gen der Botschaft Christi in der Welt. Die Beispiele aus Malawi, wo die Lebensbe­
dingungen alles andere als leicht sind, sollen uns dazu anstossen, unseren Glauben 
auch bei uns erfahrbar zu machen. Und im Weltmissionsmonat können wir unse­
rem Glauben Hände geben, indem wir unsere Solidarität im Gebet ausdrücken,  
und indem wir unsere finanziellen Ressourcen teilen.� (Rb)

Pfarrblatt
CHUR DOMPFARREI ERLÖSERPFARREI HEILIGKREUZPFARREI

Katholische Kirchgemeinde | 90. Jahrgang, 7000 Chur | Oktober 2013

AUF DEN  GEBRACHT

10

Missio ist die «Aus­
gleichskasse der Welt­

kirche», in die alle 
einbringen, was sie 

besitzen: Talente, Hoff­
nungen und materielle 

Gaben. Und aus der alle 
erhalten, was sie nötig 

haben.

Missio bedeutet:
 «Weltweit miteinander 

Kirche sein».



2 Thema

Missio – weltweit miteinander Kirche sein

«Dem Glauben Hände geben» überschreibt die 
diesjährige Kampagne im Monat der Weltmission, 
denn Glaube zeigt sich dort, wo er konkret wird. 
Im Zentrum stehen die Menschen und die Kirche in 
Malawi, dem relativ kleinen und wenig bekannten 
Land im südöstlichen Afrika.

Geografie und Zahlen
Grenzen: 2881 km, davon Mosambik 1569 km, 
Tansania 475 km und Sambia 837 km.
Grösse: 118 484 km2, davon 24 404 km2 Wasser 
(Malawi See/Lake Nyasa). Fast dreimal so gross 
wie die Schweiz (41 285 km2). Malawi verfügt über 
keinen Zugang zum Meer.
Subtropisches Klima: Regenzeit von November bis 
Mai, Trockenzeit von Mai bis November.
Einwohner: 16 777 547 (Schätzung Juli 2013);
45 % sind jünger als 14 Jahre (Schweiz: 15 %). Nur 
2,7 % sind älter als 65 Jahre.
Religionen: Christentum 82,7% (davon ca. 25 % 
Katholiken), Islam 13 %, andere 1,9 %, keine 2,5 %.

Malawi – eine Kirche von Laien
Die Pfarreien in Malawi sind in sogenannte Aus­
senstationen (Outchurches) aufgeteilt. Zu jeder 
Aussenstation gehören je nach Grösse vier, sieben 
oder noch mehr Kleine Christliche Gemeinschaften 
(SCC, Small Christian Communities). Auf dieser 
Ebene findet das lokale, kirchliche Leben statt. Am 
Sonntag trifft man sich in den Kirchen und Kapel­
len der Aussenstationen für den Wortgottesdienst, 
oder wenn der Pfarrer zu Besuch ist für die Eucha­
ristiefeier. Es kann manchmal bis zu fünf Monate 

dauern, bis der Pfarrer in bestimmte Aussenstatio­
nen kommt und dort eine Messe gefeiert wird. Es 
gibt Priester, die für dreissig oder vierzig Aussen­
stationen zuständig sind. Ohne den Einsatz von 
Laien (auf dem Bild der Katechist Aron Kalemeka 
im Einsatz in einer Aussenstation) wäre «Kirche» in 
einem Land wie Malawi undenkbar.

Die Katechisten bedienen in Zusammenarbeit mit 
dem Pfarrer eine oder mehrere dieser Aussensta­
tionen, pastoral und administrativ. Sie werden von 
der Diözese je nach Bedarf in den Aussenstationen 
eingesetzt. Die Ausbildung zum Katechisten mit 
Einbezug der Familie dauert drei Jahre. Praktische 
und theoretische Elemente halten sich die Waage:
•	Betreuung der Aussenstationen inkl. der entspre­

chenden Kirchenräte;
•	Betreuung von unterschiedlichen Gruppen (SCC, 

Katholische Frauenorganisation, Chor, Legio Ma­
riae etc.);

•	administrative Aufgaben (Karten für Sakramen­
te, Abgabe an Kirche, Kontrolle und Aufsicht 
über Kirchengüter etc.);

•	Vorbereitung der Sakramente der Erstkommu­
nion (7–10 Jahre) und Firmung (12 Jahre); 

•	Arbeit mit Katechumenen;
•	Begleitung von freiwilligen Katechetinnen und 

Katecheten;
•	Begleitung der Rückkehrenden in die Kirche;
•	Krankenbesuche und Beerdigungen;
•	Kontakt mit dem Pfarrer.

Malawi: «Das warme Herz Afrikas»
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Kirche aktuell

Papst: «Kirche besteht nicht nur  
aus Priestern»
Papst Franziskus hat die zentrale Rolle der Laien 
in der katholischen Kirche hervorgehoben. «Die 
Kirche besteht nicht nur aus Priestern», sagte der 
Papst an einer Generalaudienz auf dem Petersplatz. 
«Die Kirche, das sind alle», so Franziskus. Dazu 
zähle der Säugling, der gerade getauft worden sei, 
bis hin zu den Bischöfen und bis zum Papst. «In 
den Augen Gottes sind wir alle gleich», hob der 
Papst vor 50 000 Menschen hervor. Jeder Christ sei 
aufgerufen, den Glauben zu verkünden. 
Zugleich sagte Franziskus, dass Christsein ausser­
halb der Kirche unmöglich sei. Wer sage, er glaube 
an Gott, aber nicht an die Kirche, begebe sich in 
einen Widerspruch. Dies bedeute letztlich, dass er 
nicht an sich selbst glaube, so der Papst. Ein Christ 
könne nicht isoliert leben wie in einem «Laborato­
rium».

Katholische Verbände besorgt wegen 
kirchlicher Stimmungslage
Leitungspersonen nehmen die jüngsten Entwick­
lungen, ausgelöst durch eine sehr «einseitige Aus­
legung» des «Vademecum für die Zusammenarbeit 
von katholischer Kirche und staatskirchenrecht­
lichen Körperschaften in der Schweiz» mit Sorge 
und Befremden zur Kenntnis.
Sowohl die Kommunikation wie auch Teile des In­
halts empfinden viele Teilnehmer am Treffen in Zü­
rich als unglücklich. «Wie wollen die katholischen 
Verbände ihre Botschaft glaubwürdig in die Gesell­
schaft tragen, wenn vielen ihrer Mitglieder, die sich 
auch in staatskirchenrechtlichen Körperschaften 
engagieren, mehr oder weniger das Kirche-Sein 
abgesprochen wird?» Die Verbandsleitungen erin­
nern darum insbesondere die Schweizer Bischöfe 
an ihre Verantwortung für die Kirche in ihrer ge­
wachsenen Vielfalt und bitten sie, zu Bewährtem 
in der innerkirchlichen Zusammenarbeit und Finan­
zierung sowie zu den staatskirchenrechtlichen Gre­
mien, welche den Hauptteil der Finanzen zuguns­
ten der Kirche garantieren, Sorge zu tragen.

(Quelle = Kipa)

Voranzeige

Kirchgemeindeversammlung
Die nächste Kirchgemeindeversammlung 
findet am Dienstag, 19. November 2013, 
um 20.15 Uhr im Kirchgemeindehaus Titthof 
statt.
Bitte reservieren Sie sich dieses Datum!

Visionen der Kirche in Malawi – 
möglich durch unsere Solidarität
In seinem Editorial hebt Bischof Joseph Mukasa 
Zuza, der Präsident der malawischen Bischofskon­
ferenz und Bischof von Mzuzu ein paar wichtige 
Punkte hervor, die die pastorale und entwicklungs­
politische Arbeit der Kirche prägen sollen:
•	Eine neuer Schwerpunkt: Klimaveränderung und 

Katastrophenprävention;
•	neue Entwicklungen im Kampf gegen HIV/Aids;
•	neue Herausforderungen im Bezug auf die 

Glaubwürdigkeit der Kirche als Führungskraft 
und der Aufruf an die Kirche, in allen Bereichen 
der Pastoral und der Entwicklung auf Worte Ta­
ten folgen zu lassen;

•	der Wunsch der Kirche in Malawi, nicht mehr 
reaktiv, sondern initiativ und proaktiv Druck auf 
die Regierungsführung und Friedensprozesse 
auszuüben.

Als einen der wichtigen Werte für die Realisierung 
des Rahmenplans bezeichnet das Dokument die 
Solidarität.
Das Spenden von Geld ist dabei nur eine Möglich­
keit von Solidarität unsererseits mit der Kirche von 
Malawi. Solidarität drückt sich genauso intensiv im 
Gebet aus. Dieses Jahr ist die Verbindung, die wir 
mit dem Gebet schaffen umso intensiver, weil das 
unten stehende Gebet von Gläubigen aus Malawi 
speziell für den kommenden Missionsmonat ge­
schrieben wurde und auch in ganz Malawi von den 
Christinnen und Christen gebetet wird. 

Gebet von Malawi

Gott, unser Vater, wir danken Dir,
dass Du deinen Sohn und durch ihn
den Heiligen Geist in unsere Welt gesandt hast.
Wir besinnen uns auf dein Wort,
dass du in der Heiligen Schrift zu uns sprichst.
Wir sind uns unserer Grenzen bewusst.

Deshalb bitten wir um Verzeihung für all jene 
Momente, in denen wir nicht zu unserem Glau-
ben stehen und nicht danach handeln, obwohl wir 
wissen, dass Glaube nur lebt, wenn wir ihm auch 
Hände geben.

In diesem Jahr des Glaubens bitten wir dich, dass 
wir im Glauben, in der Hoffnung und in der Liebe 
wachsen.
Lass uns immer mehr bewusst werden, dass Du 
auch uns sendest, damit wir dein Wort in die gan-
ze Welt tragen. 
Im Teilen und Feiern unseres Glaubens wollen wir 
wirksame Werkzeuge Deiner Sendung sein.

Während dieses Missionsmonats wollen wir Dei-
nen Ruf hören und Boten der Guten Nachricht 
sein. 
Mit Maria, Mutter der Kirche, erreichen unsere 
Worte, Taten, Gaben und Gebete die ganze Welt 
und die Herzen aller Menschen.

Durch Jesus Christus unseren Herrn. Amen
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Donnerstag, 3. Oktober
09.00	 Eucharistiefeier
17.30	 Rosenkranz

Herz-Jesu-Freitag, 4. Oktober
18.30	 Gottesdienst mit eucharistischem 

Segen

Erntedankfest
Samstag, 5. Oktober
15.00	 Gottesdienst im Bürgerheim
18.30	 Vorabendgottesdienst
Sonntag, 6. Oktober
10.30	 Erntedankgottesdienst, anschlies­

send Apéro im Pfarreisaal (Kinder­
hütedienst)

Honig-Aktion der KAB

KAB Chur im Dienste der  
3. Welt – Entwicklungshilfe,  
die wirkt!
Nach den Gottesdiensten am Sams­
tag und Sonntag, 5. und 6. Okto­
ber, verkaufen Mitglieder der KAB 
Chur in allen drei Pfarreien Honig 
zum Preis von Fr. 11.– pro Glas. 
Der Erlös aus dem Honigverkauf 
und das Kirchenopfer gehen an das

Projekt «Juventud» – Ausbildung 
gibt Jugendlichen eine Chance.

Herzlichen Dank für Ihre Solidarität!

Dienstag, 8. Oktober
18.30	 Eucharistiefeier

Donnerstag, 10. Oktober
09.00	 Eucharistiefeier
17.30	 Rosenkranz

Freitag, 11. Oktober
15.45	 Gottesdienst in der evangelischen 

Alterssiedlung Masans

Samstag, 12. Oktober
18.30	 Vorabendgottesdienst
Sonntag, 13. Oktober
10.30	 Eucharistiefeier (kein Kinderhüte­

dienst)
Kollekte: oeku – Kirche und Umwelt

Dienstag, 15. Oktober
18.30	 Eucharistiefeier

Donnerstag, 17. Oktober
09.00	 Eucharistiefeier
17.30	 Rosenkranz

Freitag, 18. Oktober
Ministrantenausflug in den Europapark 
Rust nach persönlicher Orientierung

«SchöpfungsZeit»

1. September – Dank-, Buss- und Bet­
tag – Fest des hl. Franziskus am 4. Ok­
tober – Erntedankfest: Das ist der Raum 
der «SchöpfungsZeit», die wir schon im 
September-Pfarrblatt zum Thema mach­
ten. Den Bettag haben wir gefeiert, das 
Erntedankfest werden wir am 6. Okto­
ber in unserer Kirche miterleben. Wen­
den wir uns heute einmal dem hl. Franz 
von Assisi zu, der wohl prädestiniert ist, 
in der «SchöpfungsZeit» einen beson­
dern Platz einzunehmen. Sicher ist er 
einer der populärsten Heiligen und noch 
aktueller, seit der neue Papst seinen 
Namen angenommen hat. Als Sohn rei­
cher Eltern und begehrter Offizier stand 
Franz von Assisi ein Dasein im Überfluss 
und Wohlstand offen, das er einige Zeit 
auch genoss. Doch dann änderte er sein 
Leben radikal. Er verliess sein reiches El­
ternhaus, ging ohne Geld ins Gebirge, 
führte das Leben eines Bettlers, küm­
merte sich um Arme und Aussätzige und 
wurde deshalb «Poverello» genannt. 
Andere junge Leute schlossen sich ihm 
an, um mit ihm ein Leben in Armut und 
Meditation zu führen, schlussendlich 
schlug da die Geburtsstunde des Fran­
ziskanerordens. Besitzlosigkeit, Gewalt­
losigkeit, Hilfsbereitschaft und Liebe 
zu Gott, Mensch, Tier und Pflanze, das 
war ihre «Ordensregel». Bewahrung der 
Schöpfung bedeutete also für die Män­
ner von Assisi bereits im 13. Jahrhundert 
Programm, als noch niemand von Natur­
schutz sprach! Celano, der als Erster das 
Leben des hl. Franz beschrieb, erzählt 
«von der Liebe, die er um des Schöpfers 
willen zu allen Geschöpfen trug, wie er 
Sonne, Mond und Sterne bewunderte, 
Wolken und Wälder, Bäume und Blumen 
liebte, wie er den Vögeln predigte und 
die Bienen umsorgte, mit Fisch und Hase 
sprach und den Wolf bekehrte, wie er 
für und durch alle Geschöpfe den Herrn 
und Schöpfer pries». Als bleibender Aus­
druck dieser Haltung hat uns Franziskus 
den «Sonnengesang» hinterlassen, den 
er im letzten Jahr seines Lebens, 1226, 
verfasste. Ermüdet von anstrengender 
Predigttätigkeit, von vielfachen Leiden 
gepeinigt und fast völlig erblindet, liess 
er die Verse niederschreiben, ersann eine 
Melodie dazu, schenkte sie seinen Brü­
dern und schickte sie damit als Gottes 
Spielleute lobsingend durch die Welt.
Der «Sonnengesang» gilt auch heute 
noch als grossartige Dichtung, die im­
mer wieder herausgegeben, erforscht, 
übersetzt, bearbeitet, vertont und in bil­
dender Kunst dargestellt wird.� (is)

Agenda

Dienstag, 1. Oktober
09.15	 «Treff» im Pfarreisaal für Eltern
bis 	 mit ihren vorschulpflichtigen
10.45	 Kindern
18.30	 Eucharistiefeier

Mittwoch, 2. Oktober
20.00	 Meditation im Pfarreisaal, alle 

Interessierten sind herzlich einge­
laden

Höchster, allmächtiger Herr,
Dein ist das Lob, der Ruhm, die Ehre
und alle Benedeiung:
Dir, Höchster, nur gebühren sie,
und kein Mensch ist würdig
zu nennen Dich.

Gelobt seist Du, mein Herr,

mit allen Deinen Geschöpfen:
vornehmlich mit der edlen Herrin
Schwester Sonne,
die uns Tag schenkt durch ihr Licht,
und schön ist sie
und strahlend in grossem Glanze:
Dein Sinnbild, Höchster!

Durch Bruder Mond und die Sterne,
am Himmel schufst Du sie,
leuchtend und kostbar und schön.

Durch Bruder Wind und die Luft,
durch wolkig und heiter und jegliches 
Wetter,
durch das Du Deinen Geschöpfen 
Gedeihen gibst.

Durch Schwester Quelle,
gar nützlich ist sie
und demütig und köstlich und keusch.

Durch Bruder Feuer,
durch den Du die Nacht uns erleuchtest.
Und schön ist er und fröhlich
und gewaltig und stark.

Durch unsere Schwester Mutter Erde,
die uns ernährt und erhält,
vielfältige Frucht uns trägt
und bunte Blumen und Kräuter.

Durch jene, die aus Liebe zu Dir ver-
geben
und Schwäche tragen und Trübsal.
Selig, die harren in Frieden,
Du, Höchster, wirst sie einst krönen.

Lobt und preist meinen Herrn
und danket und dienet Ihm
in tiefer Demut.
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Sonntag der Weltmission
Samstag, 19. Oktober
18.30	 Vorabendgottesdienst, mitgestal­

tet von unserer Schola
Sonntag, 20. Oktober
10.30	 Eucharistiefeier mit der Schola 

(kein Kinderhütedienst)
Kollekte: missio – Internationales Katholi­
sches Missionswerk

Dienstag, 22. Oktober
18.30 	Wortgottesdienst

Donnerstag, 24. Oktober
09.00	 Wortgottesdienst
12.00	 Mittagessen im Titthof für Allein­

stehende, Senioren und Seniorin­
nen

17.30	 Rosenkranz

Freitag, 25. Oktober
15.45	 Gottesdienst in der evangelischen 

Alterssiedlung Masans

Samstag, 26. Oktober
15.00	 Ökumenischer Toten-Gedenk-

Gottesdienst im Bürgerheim
18.30	 Vorabendgottesdienst
18.30	 «Sunntigsfiir» im Pfarreisaal für 

Schülerinnen und Schüler der  
1. bis 3. Klasse

Sonntag, 27. Oktober
10.30	 Eucharistiefeier unter Mitwirkung 

des Chapellichors aus Appenzell 
(kein Kinderhütedienst)

Kollekte: Priesterseminar St. Luzi Chur

Dienstag, 29. Oktober
09.15	 «Treff» im Pfarreisaal für Eltern
bis 	 mit ihren vorschulpflichtigen
10.45	 Kindern
18.30	 Eucharistiefeier
20.00	 Informationsabend im Pfarreisaal 

für Eltern unserer Erstkommuni­
kantinnen und Erstkommunikan­
ten vom nächsten Jahr

Freitag, 1. November –
Allerheiligen
16.30	 Ökumenische Totengedenkfeier 

in der Kapelle auf dem Friedhof 
Fürstenwald mit anschliessendem 
Gräberbesuch

18.30	 Eucharistiefeier mit besonderem 
Gedenken an die Verstorbenen 
unserer Pfarrei, die seit Aller­
heiligen 2012 in die Ewigkeit 
abberufen wurden. Musikalische 
Gestaltung durch den Singkreis 
Heiligkreuz.

Samstag, 2. November –  
Allerseelen
15.00	 Gottesdienst im Bürgerheim
18.30	 Vorabendgottesdienst
Sonntag, 3. November
10.30	 Eucharistiefeier, anschliessend 

Apéro im Pfarreisaal
Kollekte: Katholische Gymnasien im 
Bistum Chur

Freud und Leid  
in der Pfarrei

Taufen
Wir freuen uns mit den Eltern und An­
gehörigen der drei Kinder, die das Sakra­
ment der Taufe empfangen haben. Den 
jungen Familien wünschen wir viel Freu­
de und gutes Gedeihen.

Paola Farovini, Tochter von Arno Fa­
rovini und Silvia Patricelli Farovini, Ma­
sanserstrasse 35, Chur;
Nils Hasse, Sohn von Alexander Hasse 
und Lionella Zanolari Hasse, Segantini­
strasse 38, Chur;
Andrea Lionel Spinas, Sohn von Livio 
und Anja Spinas, Cunter im Oberhalb­
stein.

Unsere neuen Ministrantinnen 
und Ministranten
Wir freuen uns über die sechs Mädchen 
und fünf Buben, die im Familiengottes­
dienst am 24. August feierlich in unsere 
Ministrantenschar aufgenommen wur­
den:
Baumann Luca, Bickel Vera, Bricalli Va­
lerio, Derungs Yanis, Eisenegger Madlei­
na, Glutz Alina, Jenny Anna, Repole Fa­
brizio, Rohrbach Celine, Solinger Philip, 
Zanolari Bianca.

Trauungen
Wir freuen uns und wünschen Glück 
und Gottes reichen Segen den fünf 
Brautpaaren, die sich für ihren gemein­
samen Lebensweg den Segen der Kirche 
erbaten:
Am 8. August in Flims:
Samuel Urech und Sandra Candinas, Se­
gantinistrasse 44, Chur.
Am 31. August in der Heiligkreuzkirche:
Daniel Josef Bärtsch und Angela Tamara 
Bärtsch-Paganini, Rheinstr. 134, Chur.
Am 31. August in der Kirche St. Luzi:
Dario Negro und Nathalie Negro-Grand, 
Tittwiesenstrasse 60, Chur.

Von Montag, 21. bis Freitag, 
25. Oktober, nimmt unser 
Pfarrer P. Cyriac am Weiter­
bildungskurs des Dekanates 
Chur in Einsiedeln teil.
Die Gottesdienste am Dienstag 
und Donnerstag werden als 
Wortgottesdienste mit Kom­
munionspendung gefeiert.

Am 7. September in der Kathedrale:
Fréderic Baudin und Sandra Elisabeth 
Maissen, Bern.
Am 7. September in der Burganlage 
Hohen Rätien, Thusis:
Dominik Baur und Rea Caviezel, Amsel­
weg 7, Chur.

Bestattungen
Mit den Angehörigen trauern wir um 
zwei Frauen und vier Männer, die aus 
unserer Mitte in die Ewigkeit abberufen 
wurden:
Hugo Günther Sünderhauf, Altersresi­
denz Bener-Park, Gäuggelistrasse 60,
16.12.1919 – 20.08.2013;
Jakob Valentin Poltera, Scalettastr. 153,
25.07.1933 – 25.08.2013;
Lilli Margrith Plaz-Umberg, Evang. Al­
terssiedlung Masans, Cadonaustr. 73,
14.06.1932 – 27.08.2013;
Franz Andreoli-Chresta, Pulvermühle­
strasse 15,
17.01.1933 – 12.09.2013; 
Maria Hildegard Miranda-Venzin, Wie­
sentalstrasse 13,
04.02.1954 – 16.09.2013;
Alois Peng-Müller, Evang. Alterssied­
lung Masans, Cadonaustrasse 73,
19.02.1921 – 16.09.2013.

Herr Sünderhauf wurde auf dem Hof-
Friedhof beigesetzt, die übrigen Bestat­
tungen fanden auf dem Friedhof Fürs­
tenwald statt.

«Sei gelobt mein Herr
durch unsern Bruder, den leiblichen Tod.
Selig die, welche er findet einverstanden
mit Deinem heiligsten Willen.
Ihnen kann der Tod nichts schaden.»
(Sonnengesang des Franz von Assisi)

Gedächtnismessen
Do 03.	 09.00	 Guido und Olga Rigonal­

li-Demenga
		  Rezia Rigonalli
Sa 05.	 18.30	 Luca Stoisser
So 06.	 10.30	 Joachim Poplutz
		  Ida Eicher-Sieber
		  Hans und Martha Atti­

ger-Schranz
So 13.	 10.30	 XXX. Franz Andreoli-

Chresta
		  Jakob Caluori-Bettoni
		  Guido Huonder-Scherrer
		  Paulina Ida Fagetti- 

Gächter
So 20.	 10.30	 Pietro Vasella-Caluori
		  Rosmarie Seiler-Rageth
Sa 26.	 18.30	 Esther Grünenfelder-

Torghele
		  Augusto und Theresia 

Desiderio-Haas
So 27.	 10.30	 Karolina Danuser
		  Vigeli Valier-Caviezel
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Freitag, 11. Oktober
06.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)
19.00	 Hl. Eucharistiefeier

Achtundzwanzigster Sonntag  
im Jahreskreis
Samstag, 12. Oktober
06.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)
16.00 – 17.00 Beichtgelegenheit
18.00	 Hl. Eucharistiefeier
Sonntag, 13. Oktober
07.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)
08.45	 Hl. Messe im tridentinischen Ritus
10.00	 Hl. Eucharistiefeier, anschliessend 

Kirchenkaffee im Pfarreisaal,  
Hof 14

17.30	 Vesper
Sonntagsopfer für den Sozialdienst 
unserer Kirchgemeinde

Montag, 14. Oktober
06.30 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)

Dienstag, 15. Oktober – Hl. There-
sia von Jesus, Ordensfrau, Kirchen-
lehrerin
09.00	 Hl. Eucharistiefeier
12.15	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)
18.00	 Abendgebet mit Taizé-Gesängen

Mittwoch, 16. Oktober –  
Hl. Gallus, Mönch, Einsiedler, 
Glaubensbote am Bodensee
06.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)

Donnerstag, 17. Oktober –  
Hl. Ignatius, Bischof von Antio-
chien, Märtyrer
06.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)
08.00	 Hl. Eucharistiefeier, anschliessend 

Aussetzung des Allerheiligsten

Freitag, 18. Oktober – Hl. Lukas, 
Evangelist
06.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)
15.30	 Hl. Eucharistiefeier im Rigahaus
19.00	 Hl. Eucharistiefeier

Neunundzwanzigster Sonntag  
im Jahreskreis
Samstag, 19. Oktober
06.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)
16.00 – 17.00 Beichtgelegenheit
18.00	 Hl. Eucharistiefeier
Sonntag, 20. Oktober
07.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)
10.00	 Hl. Eucharistiefeier
10.30	 Taufe von Elisa Palombieri, Sägen­

strasse 107, Chur
17.30	 Vesper
Sonntagsopfer für den Ausgleichsfonds 
der Weltkirche Missio (siehe Seite 2)

Montag, 21. Oktober
06.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)

Sonntag, 6. Oktober
07.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)
09.30	 Hl. Eucharistiefeier in Passugg-

Araschgen
10.00	 Hl. Eucharistiefeier
17.30	 Vesper
Sonntagsopfer für die Honig-Aktion der 
KAB Chur

Nach den Gottesdiensten  
am Samstag und Sonntag,  

5. und 6. Oktober, führt die KAB Chur 
ihre jährliche Honig-Aktion durch.  

(siehe Seite 11)

Montag, 7. Oktober – Gedenktag 
unserer Lieben Frau vom Rosen-
kranz
06.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)

Dienstag, 8. Oktober
09.00	 Hl. Eucharistiefeier
12.15	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)
16.15	 Hl. Eucharistiefeuer im Kantengut

Mittwoch, 9. Oktober
06.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)

Donnerstag, 10. Oktober
06.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)
08.00	 Hl. Eucharistiefeier, anschliessend 

Aussetzung des Allerheiligsten

Gottesdienstordnung

Dienstag, 1. Oktober – Hl. Theresia  
vom Kinde Jesus, Ordensfrau, 
Kirchenlehrerin
09.00	 Hl. Eucharistiefeier
12.15	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)

Mittwoch, 2. Oktober –  
Hl. Schutzengel
6.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)

Donnerstag, 3. Oktober
06.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)
08.00	 Hl. Eucharistiefeier, anschliessend 

Aussetzung des Allerheiligsten

Freitag, 4. Oktober – Hl. Franz von 
Assisi, Ordensgründer
06.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)
16.30	 Hl. Eucharistiefeier in der Villa 

Sarona
19.00	 Hl. Eucharistiefeier

Siebenundzwanzigster Sonntag  
im Jahreskreis
Samstag, 5. Oktober
06.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)
14.00	 Trauung Di Marco-Deplazes Cindy 

und Marco sowie Taufe von Sohn 
Leano

16.00 – 17.00 Beichtgelegenheit
18.00	 Hl. Eucharistiefeier

In den Siebzigerjahren sind wir nach Ol­
ten umgezogen, wo ich das Gymnasium 
besucht und mit der Matura abgeschlos­
sen habe. Anschliessend studierte ich in 
Fribourg zuerst 4 Jahre Sprachen (Eng­
lisch und Französisch), wechselte dann 
jedoch zum Theologiestudium. Dieses 
Studium führte ich nach drei Jahren in 
Rom weiter. Dort schloss ich es auch ab 
und wurde im Jahr 1988 zum Priester ge­
weiht. Danach war ich zwei Jahre in der 
Slowakei tätig und ab 1993 im Bistum 
Basel. Ich war Vikar in Sursee, Pfarrer in 
Olten und die letzten 12 Jahre Pfarrer in 
St. Anton Basel. Nun hat sich für mich 
die Gelegenheit ergeben (vielleicht war 
es auch Vorsehung…), ins Bistum Chur 
zurückzukommen. 

So freue ich mich mit Ihnen auf alles was 
kommt und bedanke mich für Ihr Mit­
wirken und Mitbeten.
� Ihr Jan Bernadic

Liebe Pfarreifamilie  
der Dompfarrei

Seit dem 1. September bin ich jetzt bei 
Ihnen als Pfarradministrator. Das bedeu­
tet etwa: Pfarrer auf Zeit. Diese Zeit ist 
zuerst einmal für ein Jahr festgelegt. Wie 
es dann weitergeht, werden wir sehen. 
Wir wollen aber die Zukunft der Pfarrei 
jetzt schon in unser Gebet einschliessen. 
Die Vorsehung wird schon dafür sorgen, 
dass alles gut kommt. Meinerseits habe 
ich aber das Gefühl, schon lange hier 
zu sein. Ich habe mich bei Ihnen und in 
Chur gut eingelebt, obwohl einige Koffer 
noch in Basel stehen. Herzlichen Dank 
für die freundliche Aufnahme und auch 
für die offizielle Begrüssung am Bettag. 
Wie Sie vielleicht bereits wissen, habe 
ich als Kind in Chur gelebt und habe hier 
Deutsch gelernt, nachdem meine Fami­
lie 1968 aus der damaligen Tschecho­
slowakei in die Schweiz gekommen ist. 
Meine Kindheitserinnerungen begleiten 
mich auch jetzt in meinen ersten Wo­
chen hier in Chur. 
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Gesang und 
Musik in der 
Dompfarrei

Flötengruppe
Samstag, 26. Oktober, 18 Uhr
Sonntag, 27. Oktober, 10 Uhr

Hl. Eucharistiefeier. Es spielt die Flö­
tengruppe unter der Leitung von Cä­
cilia Weber; Orgel: Peter Rechsteiner.

Jassnachmittage
Herzliche Einladung zu 
den Jassnachmittagen am 

Montag, 7. und 21. Oktober, von 14 bis 
17 Uhr im Pfarreisaal, Hof 14.

Fahrdienst zum 
Gottesdienstbesuch
Möchten Sie den Gottesdienst in der 
Kathedrale besuchen, haben aber 
keine Fahrgelegenheit? – Wir holen 
Sie gerne ab und bringen Sie nach 
dem Gottesdienst wieder nach Hau­
se. Für folgenden Gottesdienst bie­
ten wir den Fahrdienst an:

Sonntag, 20. Oktober, 10 Uhr
Fahrerin: Regina Catschegn
Telefon: 079 595 75 22
Anmeldung: 
Sa, 19. Oktober, 11 – 12 Uhr

Gebet und 
Besinnung

Beten ist das Atmen 
der Seele ...

Beichtgelegenheit
Samstags von 16 bis 17 Uhr in der Ka­
thedrale (Sakrament der Versöhnung).

Abendgebet
Dienstag, 15. Oktober, 18 Uhr, besinn­
liches Abendgebet mit Taizé-Gesängen 
in der Krypta der Kathedrale.

Gebetstreffen mit hl. Messe
Montag, 28. Oktober, 19 Uhr, hl. Mes­
se mit Domherr Christoph Casetti.

Rosenkranzgebet
Jeden Donnerstag um 19.30 Uhr in der 
Grotte (Lourdespilgerverein).

Taufe 
im August

Durch die Taufe in die Gemeinschaft un­
serer Kirche wurden aufgenommen:
Milena Georgina Gerzner
Eltern: Jasmin und Jango Gerzner-Mo­
ser, Sommeraustrasse 29, Chur

Trauung 
im September

Am 7. September haben Sandra Maissen 
und Frederic Baudin, Bern, in der Kathe­
drale das Sakrament der Ehe empfan­
gen.
Glück und Gottes Segen begleite sie auf 
ihrem gemeinsamen Lebensweg.

Unsere 
Verstorbene 
im August
Von unserem Schöpfer 
wurde heimgerufen:

Lydia Sprecher-Bearth
*  21.09.1916
†  01.08.2013

Gedächtnismessen
im Oktober 

Wir beten für unsere Verstorbenen
So 6.,	 10.00	 XXX.	für Gertrud Zürcher
Fr 11.,	 19.00	 Jz		�  für Pietro Saredi-

Schaller und Sohn 
Emilio

Sa 19.,	 18.00	 XXX. �für Carlina Livers-
Lombriser

So 20.,	 10.00	 Jz		�  für Käthi Zai-
Hegner, Andrea Zai, 
Helen Zai und Willi 
Zai-Brunner

Di 22.,	 09.00	 Jz		�  für Familie Brügger-
Vogel

Sa 26.,	 18.00	 1. Jz	 für Anton Theus
		  Jz		�  für Ady und Dr. 

Martin Soliva-
Schneider, für 
Domprobst Ludwig 
Soliva, für Corinna 
Soliva und Marcel 
Soliva

Dienstag, 22. Oktober
09.00	 Hl. Eucharistiefeier
12.15	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)

Mittwoch, 23. Oktober
06.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)

Donnerstag, 24. Oktober
06.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)
St.-Fidelis-Gedächtnis:
18.30	 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
19.00	 Hl. Eucharistiefeier

Freitag, 25. Oktober
06.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)
19.00	 Hl. Eucharistiefeier

Dreissigster Sonntag im  
Jahreskreis
Samstag, 26. Oktober
06.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)
16.00 – 17.00 Beichtgelegenheit
13.00	 Trauung von Flurina Henkel und 

Simon Kaufmann  
Taufe von Amanda Mia

18.00	 Hl. Eucharistiefeier
Sonntag, 27. Oktober
07.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)
10.00	 Hl. Eucharistiefeier
17.30	 Vesper
Sonntagsopfer für das Priesterseminar  
St. Luzi

Montag, 28. Oktober – Hll. Apostel 
Simon und Judas
06.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)
19.00	 Hl. Eucharistiefeier (Marianische 

Frauen- und Müttergemeinschaft)

Dienstag, 29. Oktober
09.00	 Hl. Eucharistiefeier
12.15	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)
16.15	 Hl. Eucharistiefeier im Kantengut

Mittwoch, 30. Oktober
06.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)

Donnerstag, 31. Oktober
06.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)
08.00	 Hl. Eucharistiefeier, anschliessend 

Aussetzung des Allerheiligsten

Elternabend  
der Firmlinge 2014

Dieser findet für die Dompfarrei 
und Kantonsschule am 6. Novem­
ber um 19.30 Uhr im Titthof statt.
Einladung folgt in den nächsten Ta­
gen.
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Gottesdienstordnung
im Oktober 

Dienstag, 1. Oktober
19.00	 Hl. Eucharistiefeier

Mittwoch, 2. Oktober
09.00	 Hl. Eucharistiefeier (Frauenmesse)
16.15	 Wortgottesdienst mit Kommunion 

im Bener-Park

Donnerstag, 3. Oktober
09.00	 Hl. Eucharistiefeier

Herz-Jesu-Freitag, 4. Oktober
19.00	 Hl. Eucharistiefeier

27. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die KAB, Projekt Juventud
Samstag, 5. Oktober
16.30 	Hl. Eucharistiefeier, anschliessend 

Honigverkauf der KAB
Sonntag, 6. Oktober
08.30	 Hl. Eucharistiefeier in portugiesi­

scher Sprache

Wir feiern den Festtag des Heiligen Franz 
von Assisi am 4. Oktober. Vor 900 Jah­
ren in Assisi in Italien in eine reiche Fa­
milie geboren, verschenkte Franz alles, 
was er besass und folgte dem Ruf Jesu. 
Er lebte ein bescheidenes Leben. Franz 
trug als Kleidung einen alten Sack, den 
er mit einem Strick um den Bauch zu­
sammenband. Er ist der Inbegriff der Ar­
mut und Demut. Viele junge Menschen 
waren von ihm begeistert und lebten mit 
ihm. Sie hiessen Franziskaner. Der Fran­
ziskanerorden ist heute eine weltweite 
Gemeinschaft. 

28. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für Ministrantenarbeit  
in der Pfarrei
Samstag, 12. Oktober
16.30	 Hl. Eucharistiefeier
Sonntag, 13. Oktober
08.30	 Hl. Eucharistiefeier in portugiesi­

scher Sprache
10.00	 Hl. Eucharistiefeier
11.15	 Hl. Eucharistiefeier in italienischer 

Sprache
19.00	 Hl. Eucharistiefeier 

Montag, 14. Oktober
17.00	 Rosenkranz

Dienstag, 15. Oktober
19.00	 Hl. Eucharistiefeier

Mittwoch, 16. Oktober
Keine	 Frauenmesse um 09.00 (Herbst­

ferien)

Donnerstag, 17. Oktober
09.00	 Hl. Eucharistiefeier

Freitag, 18. Oktober
19.00	 Hl. Eucharistiefeier

29. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für den Ausgleichsfonds der 
Weltkirche (missio)
Samstag, 19. Oktober
16.30	 Hl. Eucharistiefeier
Sonntag, 20. Oktober
08.30	 Hl. Eucharistiefeier in portugiesi­

scher Sprache
10.00	 Hl. Eucharistiefeier
11.15	 Hl. Eucharistiefeier in italienischer 

Sprache
19.00	 Hl. Eucharistiefeier 

Montag, 21. Oktober
17.00	 Rosenkranz

Dienstag, 22. Oktober
09.15	 «Treff» im Pfarreisaal für Eltern  

mit ihren Kindern im vorschul­
pflichtigen Alter (Ende 10.45)

19.00	 Hl. Eucharistiefeier

Mittwoch, 23. Oktober
09.00	 Hl. Eucharistiefeier (Frauenmesse)

Donnerstag, 24. Oktober
09.00	 Hl. Eucharistiefeier

Freitag, 25. Oktober
16.30	 KinderBibelSpielen KiBiS
19.00	 Hl. Eucharistiefeier

30. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für das Priesterseminar Chur
Samstag, 26. Oktober
16.30	 Hl. Eucharistiefeier 
18.00	 Familiengottesdienst

10.00	 Hl. Eucharistiefeier, anschliessend 
Honigverkauf der KAB

11.15	 Hl. Eucharistiefeier in italienischer 
Sprache

19.00	 Hl. Eucharistiefeier, anschliessend 
Honigverkauf der KAB

Montag, 7. Oktober
17.00	 Rosenkranz

Dienstag, 8. Oktober
19.00	 Hl. Eucharistiefeier

Mittwoch, 9. Oktober
Keine	 Frauenmesse um 09.00 (Herbst­

ferien) 

Donnerstag, 10. Oktober
09.00	 Hl. Eucharistiefeier

Freitag, 11. Oktober
19.00	 Hl. Eucharistiefeier

Der neue Papst nahm den Namen die­
ses grossartigen Heiligen, der die Kir­
che damals zu einer Erneuerung führte. 
Papst Franziskus schlägt einen Weg der 
Bescheidenheit und Bodenständigkeit in 
seinem Amt an und bleibt für uns ein 
Beispiel wie der hl. Franz von Assisi.
Ich wünsche Ihnen allen einen geseg­
neten Herbstmonat Oktober und auf 
die Fürsprache des hl. Franz von Assisi 
und der heiligem Maria – Mutter Gottes, 
schenke der liebe Gott uns als Personen 
und Pfarrei viel Segen.

Ihr/Euer Pater Francis 
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Sonntag, 27. Oktober
08.30	 Hl. Eucharistiefeier in portugiesi­

scher Sprache
10.00	 Hl. Eucharistiefeier
11.15	 Hl. Eucharistiefeier in italienischer 

Sprache
19.00	 Hl. Eucharistiefeier 

Montag, 28. Oktober
17.00	 Rosenkranz

Dienstag, 29. Oktober
19.00	 Hl. Eucharistiefeier

Mittwoch, 30. Oktober
09.00	 Hl. Eucharistiefeier (Frauenmesse) 

Gebetskette für Missio

Donnerstag, 31. Oktober
09.00	 Hl. Eucharistiefeier

Freitag, 1. November – Allerheiligen
19.00	 Hl. Eucharistiefeier, musikalische 

Mitwirkung durch den Chor der 
griechisch-katholischen Kirche 
Djurdjevo, Serbien

31. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für alle katholischen Gymnasien 
im Bistum
Samstag, 2. November –  
Allerseelen
16.00	 Gräbersegnung auf dem Friedhof 

Daleu
16.30	 Hl. Eucharistiefeier – Allerseelen-

Messe mit besonderem Gebet für 
alle Pfarreiangehörigen, die seit 
dem letzten Allerheiligen in die 
Ewigkeit abberufen wurden.

Sonntag, 3. November 
08.30	 Hl. Eucharistiefeier in portugiesi­

scher Sprache
10.00	 Hl. Eucharistiefeier
11.15	 Hl. Eucharistiefeier in italienischer 

Sprache
19.00	 Hl. Eucharistiefeier 

Taufen
Durch die Taufe in die Gemeinschaft 
unserer Kirche aufgenommen wurden:

Rodrigo, Sohn von Diogo Miguel Garcia 
Assis und Michelle Da Silva Barbosa As­
sis, Gapetschestrasse 29, FL-Schaan;
Gioia Maria, Tochter von Salvatore  und 
Sandra Russo-Bundi, Sägenstrasse 107; 
Ben, Sohn von Hermann und Martina 
Tröger-Guntli, Untere Plessurstr. 136;
Thabea Lia, Tochter von Adrian und Elia­
ne Hänz-Dätwyler, Segantinistrasse 27;
Alina Sophia, Tochter von Martin und 
Lea Caviezel-Mittner, Sägenstrasse 30;
Gianna Luna, Tochter von Roman Ger­
mann und Andrea Spescha Germann, 
Dahliastrasse 5.

Trauung
Unsere herzlichen Glück- und Segens­
wünsche begleitet das Brautpaar, das 
seine Hochzeit feierte:

Am 31. August in der reformierten Kir-
che Fideris:
Reto Steiner und Denise Koch, Giaco­
mettistrasse 37, Chur.

Unsere Verstorbenen
Heimgerufen hat Gott in sein Reich:

Hanna Cavelti-Schenk
12.10.1926 – 26.08.2013
Fritz Rusterholz
07.05.1936 – 07.09.2013
Albertina Margherita Lozza-Zanotta
15.11.1919 – 13.09.2013
Juan Fuertes
18.04.1982 – 16.09.2013

Gedächtnismessen
im Oktober

Samstag, 5. Oktober, 16.30 Uhr
G	 Guido Moser-Camartin
Sonntag, 6. Oktober, 10 Uhr
XXX	 Hanna Cavelti-Schenk
XXX	 Jakob Valentin Poltera
XXX	 Fritz Rusterholz
G	 Monika Stingl-Vieli
Samstag, 12. Oktober, 16.30 Uhr
Jz	 Josefine Schellenberg
Jz	 Otto Venzin-Kühnel
Sonntag, 13. Oktober, 10 Uhr
G	 Cilly Bove
Samstag, 19. Oktober, 16.30 Uhr
Jz	 Theodora und Josef Derungs-

Derungs
G	 Albin Brasser-Spescha
G	 Paula Stirnimann-Breu
Sonntag, 20. Oktober, 10 Uhr
Jz	 Duri Capaul-Caduff
Samstag, 26. Oktober, 16.30 Uhr
Jz	 Anna und Arnold Schmidt-Widrig 

Anton Widrig-Schmid
Sonntag, 27. Oktober, 10 Uhr
Jz	 Karl Zemp-Elvedi

Agenda/Mitteilungen

Abwesenheit Pater Francis
Bis 27. Oktober ist Pater Francis ab­
wesend (Ferien in seinem Heimat­
land Indien und anschliessend Fort­
bildung). 

KAB – Honig-Aktion
Nach den Gottesdiensten am Sams­
tag und Sonntag, 5. und 6. Oktober, 
führt die KAB Chur in allen drei Pfar­
reien ihre alljährliche Honig-Aktion 
durch. Der Erlös geht an das Sozial­
projekt Juventud – Ausbildung gibt Ju­
gendlichen eine Chance. Siehe S. 11.

Treffen der Senioren und 
Alleinstehenden
Am Donnerstag, 24. Oktober, um 
12 Uhr sind wieder alle Seniorinnen 
und Senioren sowie Alleinstehende 
zum gemeinsamen Mittagessen in 
den Titthof eingeladen.

Ministranten
Die Minigruppe trifft sich wieder am 
Mittwoch, 30. Oktober, um 14 Uhr 
vor der Erlöserkirche zum gemeinsa­
men Spiel-Nachmittag. 

Firmung 2014
Am Pfingstmontag, 9. Juni 2014, 
10.00 Uhr, spendet unser Bischof 
Vitus Huonder in unserer Pfarrei die 
Firmung. Wir haben alle Schüler im 
9. Schuljahr, die in der Erlöserpfarrei 
wohnen, angeschrieben. Wer kein 
Schreiben erhalten hat und auch 
die, die gefirmt werden möchten, 
melden sich bitte auf dem Sekreta­
riat der Erlöserpfarrei 081 284 21 56 
(Dienstag bis Freitag vormittags).

Gebet Franz von Assisi
Herr, mache mich zu einem Werkzeug 
deines Friedens,
dass ich liebe, wo man hasst;
dass ich verzeihe, wo man beleidigt;
dass ich verbinde, wo Streit ist;
dass ich die Wahrheit sage,  
wo Irrtum ist;
dass ich Glauben bringe, wo Zweifel 
droht;
dass ich Hoffnung wecke, wo 
Verzweiflung quält;

dass ich Liebe entzünde, wo Finsternis 
regiert;
dass ich Freude bringe, wo der  
Kummer wohnt.
Herr, lass mich trachten,
nicht, dass ich getröstet werde,  
sondern dass ich tröste;
nicht, dass ich verstanden werde, 
sondern dass ich verstehe;
nicht, dass ich geliebt werde, sondern 
dass ich liebe.
Denn wer sich hingibt, der empfängt;
wer sich selbst vergisst, der findet;
wer verzeiht, dem wird verziehen;
und wer stirbt, der erwacht zum  
ewigen Leben. 

Franz von Assisi 
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Erntedankfest – ein 
würdiger Abschluss der 
«SchöpfungsZeit»

Der Monat September steht im Kirchen­
jahr ganz im Zeichen der Schöpfung. 
In diesem Jahr richtete sich der Fokus  
während dieser «SchöpfungsZeit» ganz 
auf den Lebensraum Wasser. Seien es 
unsere Ozeane, unsere Seen oder Flüsse, 
Wasser steht immer im Zusammenhang 
mit Leben; denn ohne Wasser wäre Le­
ben hier auf Erden schlicht nicht denk­
bar. Vielleicht ist es aber gar nicht so ein­

fach, sich in einem wasserreichen Land 
wie der Schweiz der ganzen Bedeutung 
von Wasser wirklich bewusst zu werden.
Nicht zuletzt aus diesem Grund fei­
ert die Kirche, quasi als Abschluss der 
«SchöpfungsZeit», auch ein Erntedank­
fest. Denn in diesem Fest bringen wir 
sowohl unsere Freude als auch unsere 
Dankbarkeit über die eingebrachte Ern­
te zum Ausdruck. Nutzen wir doch die 
Gelegenheit am diesjährigen Erntedank­
fest, um zu danken, dass unser Leben in 
der Schweiz nicht durch die Suche nach 
trinkbarem Wasser bestimmt wird, son­
dern reich mit lebensspendendem Was­
ser gesegnet ist!

Erntedankgottesdienste in Chur

Heiligkreuzpfarrei
Samstag, 5.Oktober, 18.30 Uhr
Sonntag, 6. Oktober, 10.30 Uhr

Erlöserpfarrei
Samstag, 26. Oktober, 18.00 Uhr, ge­
staltet als Familiengottesdienst

Deutschsprachige 
Spielgruppe Cricri
Storchengasse 6 in Chur

Ab 5./6. September 2013
kann Ihr Kind, 3 bis 5­jährig, bei uns die 
Spielgruppe besuchen.
Donnerstag von 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag von 9.00 bis 11.00 Uhr
(ausser Schulferien)

Spielgruppe für Familien mit niedrigem 
Einkommen. Kosten für 2 Stunden pro 
Woche Fr. 5.–. Im Preis inbegriffen ist 
ein gesunder Znüni/Zvieri.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf und ge­
ben Ihnen gerne nähere Auskünfte.
Telefon 081 258 32 58 
Mobile 079 773 81 48 

Caritas GR, Regierungsplatz 30, Chur 
Spielgruppenleiterin – Christina Bondolfi
Ein Angebot der CARITAS Graubünden

Der alljährliche Höhepunkt bei Jung­
wacht Blauring ist ganz klar das Som­
merlager! Mit Sack und Pack verreiste 
die ganze Schar zwei Wochen ins Som­
merlager nach Reutigen BE. Übernach­
tet wird traditionell in Zelten auf einem 
Lagerplatz. Gekocht wird wie im Mittel­
alter auf offener Flamme. 
Spiel und Sport, kreatives Basteln und 
Werken, Wanderungen, Singen am 
Lagerfeuer, besinnliche Momente, Ge­
ländespiele, Überlebensnacht und viele 
tolle Erlebnisse gehören zum Lageralltag 
und bleiben oft noch lange in Erinne­
rung. Das Wetter war die ganzen zwei 
Wochen super. Lagerfotos kann man 
unter www.jubla­chur.ch anschauen.

Churer Primarschüler 
gewinnt nationalen 
Schreibwettbewerb

Im letzten Schuljahr nahm die 5. Klas­
se des Schulhauses Türligarten im Re­
ligionsunterricht an einem nationalen 
Schreibwettbewerb der Jugendkirche 
Zürich teil. Die Schüler übertrugen die 
Perikope des barmherzigen Samariters 
(Lk 10,25–37) in die Zeit von heute. Wie 
würde Jesus die Geschichte 1950 Jahre 
später in unserem Kontext erzählen? 
Den Schülern stand frei, die Darstellung 
neu zu erfinden, zu ergänzen oder völlig 
entgegengesetzt auszuschmücken.

Eine hochkarätige Jury von Medien­
schaffenden wählte aus drei Kategori­
en den besten Text aus. Die Geschichte 
von Manuel Schegg hat die Jury dabei 
so überzeugt, dass Manuel in seiner Ka­
tegorie den ersten Platz zugesprochen 
bekam.

Herzliche Gratulation an Manuel zu sei­
nem tollen Abschneiden und natürlich 
auch allen anderen wackeren Schreibern 
der nun 6. Klasse im Schulhaus Türli­
garten. 

VORSCHAU

IST DAS CHRISTENTUM 
EINE KUSCHELRELIGION 
GEWORDEN?

Zu diesem Vortrag mit anschliessen­
der Diskussion am Montag, 4. No­
vember 2013, um 20 Uhr im Kirch­
gemeindehaus Comander Chur lädt 
die Vereinigung Freier Protestanten 
Chur zusammen mit den Bündnerin­
nen und Bündnern für eine glaub­
würdige Kirche alle Interessierten 
freundlich ein. Der Eintritt ist frei.
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Donnerstag, 3. Oktober
BESUCH DER ARGO-WERKSTÄTTE
Besichtigung der geschützten Arbeits­
plätze der ARGO in Chur, anschliessend 
Zvieri.
Treffpunkt: 13.45 Uhr bei der ARGO, 
Emserstrasse 30 – Buslinie 1 bis Halte­
stelle Plankis
Kosten: CHF 8.–/NM CHF13.–
Anmeldung bis Donnerstag, 26. Sep­
tember, bei Margrith Meier, Telefon 081 
353 12 91 oder welsch@bluewin.ch

Montag, 7. Oktober
STRICKSTUBE
14 – 17 Uhr, Mehrzweckraum Titthof

Mittwoch, 16. Oktober
LOTTONACHMITTAG IM BODMER
Seniorennachmittag
14.30 Uhr, Alterssiedlung Bodmer (Spei­
sesaal)
Schöne Preise warten auf die Glückspil­
ze. Mit einem feinen Zvieri runden wir 
den Nachmittag ab.

Montag, 28. Oktober
GRUNDKURS 
MY BOSHY ODER MÜTZENUND-
MEHR – TOPAKTUELLE HÄKEL
MODE FÜR SIE UND IHN
My boshi – das steht für coole Häkel­
mützen, selbst gemacht, bei denen jeder 
seine Lieblingsfarben kombinieren und 
sie so an seinen persönlichen Style an­
passen kann.
Frauen, welche die Häkeltechnik beherr­
schen, können sich direkt in den Fort­
setzungskurs einschreiben. Wer eine Auf­
frischung der Häkeltechnik benötigt, 
schreibt sich für den Grundkurs ein. 
Weitere Infos und Bilder unter www.
myboshi.net
Kursleitung: AHA-MODE Chur
Zeit/Ort: 19 bis 22 Uhr im Vereinslokal 
Titthof
Kosten: CHF 20.–/NM CHF 25.– exkl. 
Material
Max. Teilnehmerzahl: 6 bis 7
Anmeldung bis 30. September bei Rena­
ta Peterhans, Tel. 081 284 50 51 oder 
renata.peterhans@bluewin.ch

Mittwoch, 30. Oktober 2013
WANDERUNG
Auskunft und Anmeldung bis Sonntag, 
27. Oktober, bei Gaby Schmid, Tel. 081 
252 28 82 oder 079 743 01 94 oder 
soldanella67@gmx.ch

ung. Damit verbessern sie ihre Chancen 
auf einen Arbeitsvertrag und besseren 
Lohn. Eine Anlaufstelle bietet ihnen Be­
ratung und Unterstützung. Sie lernen 
auch ihre Rechte kennen und eine Ge­
werkschaft aufzubauen.

***

LOURDESVEREIN CHUR
Sonntag, 6. Oktober
ROSENKRANZ IN DER GROTTE/
GENERALVERSAMMLUNG
14.15 Uhr in der Lourdes-Grotte in Chur.
Programm: Rosenkranzandacht mit fei­
erlichem Schlusssegen. (Es findet keine 
Eucharistiefeier statt.) Es wird ein Opfer 
für die Anliegen des Lourdesvereins auf­
genommen. 
Anschliessend an die Rosenkranzfeier 
findet im Altersheim Bodmer die Ge­
neralversammlung mit kleinem Imbiss 
statt.

***

THEOLOGISCHE 
HOCHSCHULE CHUR
Dienstag, 29. Oktober
INFORMATIONSTAG THEOLOGIE
10 – 16 Uhr, Theologische Hochschule 
Chur (THC) 
Dieser Anlass soll vor Ort Einblick in die 
Welt des Theologiestudium geben und 
über pastorale Berufe informieren. Schü­
ler und Schülerinnen werden an ihren 
Schulen in der Regel für die Teilnahme 
an einem solchen Informationstag frei­
gestellt. 
Zudem findet in Zürich am Dienstag, 
22. Oktober, 19 Uhr ein Informations­
abend «Chance Kirchenberuf» statt. 
Dieser wendet sich vornehmlich an 
Personen, die bereits im Berufsleben ste­
hen. Weitere Informationen: THC Chur, 
Tel. 081 254 99 99.

www.kathfvchur.ch

Kinderhütedienst
Jeden Dienstag- und Donnerstagnachmit­
tag von 13.45 bis 16.30 Uhr (ausgenom­
men Schulferien) können Sie Ihre Kleinen 
von 3 bis 5 Jahren unseren pflichtbewuss­
ten Hüterinnen anvertrauen.
Ort: Pfarreilokal der Erlöserkirche,  
Tödistrasse 10
Kosten: Mitglieder CHF 10.–/ 
Geschwister + CHF 7.–/Nichtmitglieder 
CHF 14.–/Geschwister + CHF 8.–
Auskunft: Irene Blumenthal, 
Telefon 081 302 33 04

VORSCHAU
Montag, 4. November
FORTSETZUNGSKURS
MY BOSHY ODER MÜTZENUND-
MEHR – TOPAKTUELLE HÄKEL
MODE FÜR SIE UND IHN
Kursleitung: AHA-MODE Chur
Zeit/Ort: 19 bis 22 Uhr im Vereinslokal 
Titthof
Kosten: CHF 20.–/NM CHF 25.– exkl. 
Material
Max. Teilnehmerzahl: 8 bis 10
Anmeldung bis 30. September bei Rena­
ta Peterhans, Tel. 081 284 50 51 oder 
renata.peterhans@bluewin.ch

***

Frauen feiern  
Gottesdienst
Am Mittwoch, 23. Oktober, um 19.15 
Uhr findet der Frauengottesdienst im 
Evang. Kirchgemeindehaus Chur-Ma­
sans statt. Thema: «Weltreligionen und 
Weltethos».

***

KAB
Freitag, 25. Oktober
HERBST-JASSMEISTERSCHAFT
19.30 Uhr, Titthof
Anmeldungen an: Marco Tomaschett, 
079 638 87 88 oder marco.tomaschett@
bluewin.ch
HONIG-AKTION DER KAB CHUR
Honigverkauf am 5. und 6. Oktober 
nach jedem Gottesdienst vor der Erlö­
serkirche, Heiligkreuzkirche und Kathe­
drale. 
In diesem Jahr unterstützen wir wieder 
das Projekt Juventud. Ausbildung gibt 
Jugendlichen eine Chance. Zahlreiche 
verarmte Familien vom Land strömen in 
die Stadt Tarija. Die Jugendlichen haben 
schlechte Chancen auf eine weiterfüh­
rende Bildung oder eine Arbeitsstelle. 
Viele junge Frauen arbeiten in privaten 
Haushalten unter miserablen Bedingun­
gen und werden leicht Opfer von Über­
griffen. Das Projekt bietet jährlich 60 
jungen Frauen eine Ausbildung in Haus­
haltarbeiten, Kinder- und Altenbetreu­
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Adressen
Dompfarramt, St. Mariä Himmelfahrt 
Hof 14, Telefon 081 252 20 76
Fax 081 252 20 71, PC 70-1382-7
Bürozeiten: Dienstag bis Freitag von 8.00 
bis 11.45 Uhr (ausgenommen Schulferien)
dompfarrei@kathkgchur.ch
Jan Bernadic, Pfarradministrator

Pfarramt Erlöser, Tödistrasse 10
Telefon 081 284 21 56
Fax 081 284 28 86, PC 70-4511-4
Bürozeiten: Dienstag bis Freitag  
von 8.00 bis 11.30 Uhr
erloeserpfarrei@kathkgchur.ch
P. Francis Venmenikattayil,
Pfarradministrator

Pfarramt Heiligkreuz, Masanserstrasse 161
Telefon 081 353 23 22
Fax 081 353 23 72, PC 70-3610-7
heiligkreuzpfarrei@kathkgchur.ch
P. Cyriac Nellikunnel, Pfarrer
Richard Burki, Pastoralassistent
richard.burki@kathkgchur.ch

Katholische Kirchgemeinde 
Tittwiesenstrasse 8
Präsident: Martin Suenderhauf
Verwaltung: Regula Schnüriger, Verwalterin
Telefon 081 286 70 80, Fax 081 286 70 82
info@kathkgchur.ch

Sozialdienst der Kirchgemeinde
Tittwiesenstrasse 8, Telefon 081 284 24 46
sozialdienst@kathkgchur.ch
Heidi Blindenbacher, Sozialarbeiterin FH
Cornelia Metz, Sozialarbeiterin FH
Telefon 081 284 24 47 
Sprechstunden:
Montag bis Donnerstag von 9 bis 11 Uhr

Jugendarbeitsstelle der Kirchgemeinde
Tittwiesenstrasse 8
Andreas Walch, Telefon 081 286 70 83
kjc@kathkgchur.ch

Missione cattolica italiana
Coira/Ems/Landquart
Don Francesco Migliorati
Telefon 079 294 35 19

Missão Católica Portuguesa
CAPELANIA LUSÓFONA GR/SG
P. Francisco Mauricio De Boni CS
Calandastrasse 12
Telefon 079 330 06 44

Hrvatska katolička Misija 
Gartaweg 15, 7203 Trimmis
P. Ante Medić, Telefon 081 353 16 86

Kantengut, Rigahaus und Villa Sarona
Dompfarramt St. Mariä Himmelfahrt
Hof 14, Telefon 081 252 20 76

Seniorenzentrum Benerpark
Pfarramt Erlöser
Tödistrasse 10, Telefon 081 284 21 56

Bürgerheim, Evang. Alterssiedlung Masans 
Pfarramt Heiligkreuz
Masanserstrasse 161
Telefon 081 353 23 22

Alterssiedlung Bodmer
Bruno Frei, Pfarrer, Telefon 081 255 31 86
Verwaltung, Telefon 081 255 31 31

Kantonale Spitäler
Magdalena Widmer, Kurfirstenstrasse 18
Telefon 081 250 23 07 oder 079 234 73 16
Pfr. Peter Miksch, Steinbockstrasse 8,  
Telefon 079 313 24 68

Psychiatrische Klinik Waldhaus
Pfr. Marcel Nigg, Kantonsstrasse 38, 
7205 Zizers, Telefon 079 450 29 52

Caritas Graubünden, Regierungsplatz 30
Bruno Tscholl
Telefon 081 258 32 58, Fax 081 258 32 59
Wir helfen bei Armut.

Kath. Beratungsstelle für Ehe-, Familien-
und Lebensfragen, Arno S. Arquint
Centrum Obertor, Welschdörfli 2
Telefon 081 254 36 02, Fax 081 254 36 01

Frauenhaus Graubünden 081 252 38 02

TECUM – Begleitung Schwerkranker und 
Sterbender, Stückliweg 24, 7206 Igis
Tel. 081 353 70 88 und 079 220 07 70
info@tecum-graubuenden.ch 
www.tecum-graubuenden.ch

Gottesdienste

Kathedrale
Samstag
06.30	 Eucharistiefeier (Domkapitel)
16.00	 Beichtgelegenheit (bis 17.00)
18.00	 Vorabendmesse

Sonntag
07.30	 Eucharistiefeier (Domkapitel)
10.00	 Pfarreigottesdienst
17.30	 Vesper

Montag
06.30	 Eucharistiefeier (Domkapitel)

Dienstag
09.00	 Eucharistiefeier
12.15	 Eucharistiefeier (Domkapitel)

Mittwoch
06.30	 Eucharistiefeier (Domkapitel)
7.30 bis 19.30 Gebet um Priester, 
	 Anbetungskapelle Hof 11

Donnerstag
06.30	 Eucharistiefeier (Domkapitel)
08.00	 Eucharistiefeier und stille Anbetung 
	 bis 9.00
Freitag
06.30	 Eucharistiefeier (Domkapitel)
19.00	 Eucharistiefeier

Erlöserkirche 
Samstag		  16.30	 Eucharistiefeier 
Sonntag		  08.30	 Santa Missa em  
			   Portuguès
		  10.00	 Eucharistiefeier 
		  11.15	� Santa Messa in lingua 

italiana 
		  19.00	 Eucharistiefeier 
Montag		  17.00	 Rosenkranz 
Dienstag		 19.00	 Eucharistiefeier 
Mittwoch	 09.00	� Frauenmesse, ausser in 

den Schulferien
Donnerstag	 09.00	 Eucharistiefeier 
Freitag		  19.00	 Eucharistiefeier 
Beichtgelegenheit
Samstag		  16.00 bis 16.20

Heiligkreuzkirche
Samstag		  18.30	 Eucharistiefeier
Sonntag		  10.30	 Eucharistiefeier
		  17.00	� Kroatischer Gottes­

dienst
Dienstag		 18.30	 Eucharistiefeier
Donnerstag	 09.00	 Eucharistiefeier
		  17.30	 Rosenkranz
Herz-Jesu-
Freitag		  18.30	 Eucharistiefeier
Beichtgelegenheit
Samstag und vor gebotenen Feiertagen 
17.45 bis 18.15

Missione italiana
Domenica	 alle ore 11.15 Santa Messa
		  nell’Erlöserkirche, Tödistr. 10
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Priesterseminar St. Luzi 
Im Oktober finden in der Kirche St. Luzi  
keine Gottesdienste statt!

Hrvatska katolička Misija
Svake	 u 17.00 sati:
nedjelje	 u Heiligkreuzkirche, Masanserstr. 161

Missão Católica Portuguesa
CAPELANIA LUSÓFONA GR/SG
SANTA MISSA EM PORTUGUÈS
Domingos pares às 8.30 horas na Erlöser­
kirche, Tödistrasse 10, Chur

Kantonsspital
Sonntag		   10.30	 Eucharistiefeier

Kreuzspital
Samstag, 5.10.	 15.00	 Eucharistiefeier

Alterssiedlung Bodmer
Sonntag		  10.00	 Eucharistiefeier
Di bis Fr		  09.30	 Eucharistiefeier


